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Aus ber Stadt Halle
Wenig Weihnachkspakete

Was war das in früheren Jahren ſonſt für ein Gewühl und
emſiges Schaffen auf den Poſtpaketämtern Alles was nur ir
gendwie an Beamten herangezogen werden konnte mußte in der
Paketabfertigung mit helfen ja es wurden auch noch eine große
Anzahl Erſatzkräfte aus anderen Berufen die gerade in der win
terlichen Jahreszeit ohne Beſchäftigung waren eingeſtellt Dies
Jahr war das ganz anders Die Paketämter hatten ruhiges Ge
ſchäft Tage mit Hochdruck wo die Beamten ſich vor Arbeit nicht
zu laſſen wußten gab es überhaupt nicht Das lag ſelbſtverſtänd
lich in erſter Linie daran daß die verarmten deutſchen Volksge
noſſen nichts mehr zu verſchicken haben wenigſtens nicht in ihrer
Mehrheit Bei den meiſten langt es ja kaum zum notdürftigen
Leben Und zum anderen drückte der hohe Pakettarif die Freude
Pakete nach auswärts zu verſenden vollends herab Das Porto
war diesmal ſchon um das Vielfache ſo teuer wie im vorigen
Jahre der Jnhalt eines immerhin ſchon wertvollen Paketes aus
machte Bei den jetzigen Paketerhöhungen bleibt es aber nicht
einmal Jm volitiſchen Teil wird heute bereits eine neue Er
böhung bekanntgegeben Dafür kommt allerdings eine Neuerung
das Dreikilopaket das man bisher im Poſttarif als
Zwiſchenſtufe nicht kannte

Das Schulgeld an den höheren Lehranſtalken

Vorbehaltlich der geſetzlichen Regelung der Schulgeldfrage
hat der preußiſche Kultusminiſter im Einvernehmen mit dem Fi
nanzminiſter beſtimmt daß mit Wirkung vom 1 Januar 1923 ab
an allen höheren Lehranſtalten ſtaatlichen und nichtſtaatlichenein Schulgeld von jährlich 4000 M erhoben wird Sei nicht

ſtaatlichen höheren Lehranſtalten kann mit Genehmigung des
Provinzialſchulkollegiums ausnahmsweiſe ein Schulgeld bis zu
6000 M feſtgeſetzt werden bei einem Schulgeld von mehr als 6060
Mark jährlich iſt die Genehmigung des Kultusminiſters nachzu
ſuchen Von dem geſamten Schulgeldaufkommen können bis zu
15 v H 43 Freiſtellen und Schulgeldermäßigungen verwendet
werden An den mit den Oberlyzeen verbundenen Uebungsſchulen
iſt von dem gleichen Zeitpunkt ab ein Schulgeld von jährlich 1600
tark zu erheben Für auswärtige Schüler und Schülerinnen

kann an den nichtſtaatlichen höheren Lehranſtalten ein Zuſchlag
bis zu 25 v H erhoben werden

m

Rechnungsführerſchule der Landwirtſchaftskammer
Unlängſt fand nach einem fünfmonatigen Lehrgang die Ab

ſchlußprüfung der Rechnungsführerſchule der Landwirtſchaftskam
mer Halle Saale ſtatt Die Lehranſtalt war von 31 Schülern
beſucht worden von denen 21 an der Prüfung teilnahmen Es
beſtanden 2 mit Recht gut 12 mit Gut 4 mit Befriedigend
Von den Hörern fanden Stellung 2 als Reviſoren beim Ver
bande der landw Genoſſenſchaften in Halle Saale 1 als Ge
ſchäftsführer bei einer Buchführungsgenoſſenſchaft 7 als Buch
halter bei Buchführungsgenoſſenſchaften und Kreislandbünden
und Landwirtſchaftskammern 2 als Buchhalter bei Spar und
Darlehnskaſſen 5 als Rechnungsführer auf Rittergütern 2 als
Buchhalter in Jnduſtrie und Handel 1 als Volksſchullehrer zwei
übernahmen die väterliche Wirtſchaft Eine große Anzahl von
gemeldeten offenen Rechnungsführerſtellungen konnte nicht be
ſetzt werden Mehr als bisher ſollten ſich junge Landwirte
benen es nicht vergönnt iſt einmal eine eigene Wirtſchaft zu über
nehmen dieſem Berufe zuwenden Der neue Lehrgang beginnt
am 15 Januar 1923

g2 unſerer Mitteilung über eine Verhaftung in der Venne
witzſchen Mordſache wird uns heute amtlich berichtet Der im
Herbſt 1914 verübte Mord an der Lohndirne Alma Bennewitz

wird urch eine jetzt erfolgte Feſtnahme wieder in Erinnerung
gerufen m 18 11 1914 wurden hinter Cröllwitz am 10 De
zember bei Störmthal und am 17 und 22 4 1915 zwiſchen Halle
und Büſchdorf auf freiem Felde Teile einer weiblichen Leiche ver
ſcharrt vorgefunden Die Teile wurden als zur Leiche der ſeit
7 November 1914 h Bennewitz gehörig feſtgeſtellt
Der Täter konnte bisher nicht ermittelt werden Jetzt iſt der
Arbeiter frühere Gärtner Johannes Kühling 3 10 81 ge
boren als der Tat verdächtig verhaftet worden Er war von
Anfang an der am meiſten Verdächtigte doch konnte ihm die Tat
bisher nicht bewieſen werden Jetzt ſind wieder neue Verdachts
momente gegen ihn aufgetaucht Vielleicht gelingt es doch noch
Licht in das Dunkel zu bringen

Während derGeſtohlene Schreibmaſchinen Weichnachts
feiertage ſind in der Gr Steinſtraße zwei Schreibmaſchinen ohne
die zugehörigen Käſten geſtohlen worden Es ſind eine Smith
Premier Modell 10 Nr 124 639 und eine Adler Modell 7 Nr
52 229 Für die Wiedererlangung ſetzt der Geſchädigte eine hohe
Belohnung aus dienliche Mitteilungen erbittet die Krimi
nalpolizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 38 oder 37

Militärrentenzahlung bei der Poſt Die R und Renten
quittungen für Januar und die folgenden Monate ſind auf den
doppelten Dezemberbetrag auszuſtellen Für die ab 1 Jan 1923
angewieſenen Renten haben die Quittungen auf den doppelten
Betrag der im Rentenbeſcheid angegebenen Summe zu lauten
Beträge unter einer Mark ſind nach der vorgenommenen Ver
doppelung auf volle Mark aufwärts abzurunden

Die Bücherei bes Vereins f Volkswohl Hauptſtelle Salz
grafenſtraße 2 Zweigſtelle Süd Königſtraße 18 bleibt bis 2 Ja
nuar geſchloſſen Es ſind wieder ein großer Teil Neuer
werbungen eingeſtellt

Die Vereinigung der Penſionsinhaber hat in ihrer Monats
verſammlung am 18 Dezember den gegenwärtigen Verpflegungs

Regelmässige Verbindun
von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork J
durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer
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a auf 16 000 M pro Monat berechnet wozu die üblichen Zu
chläge für Heizung Licht Miete uſw in Höhe von 5000 M

kommen Die Prucklegung des Penſionsvertrages wurde vertagt
Montag den 22 Januar abends 8 Uhr findet in r 5
eine Verſammlung ſtatt in der die disher noch loſe nig
ſich zu cinem feſten Verein zuſammenſchließen wird Die Penſiot
inhaber in Halle werden gebeten in ihrem eigenſten Intereſſe
an dieſer Verſammlung teilzunehmen

Erſte Beilage der Saale Feitung

gteuerabzug für 1923

Wie ſchon unlängſt mitgeteilt hat der Reichstag die nachfe
genden Aenderungen der auf vereinfachte Beſteuerung des
Arbeitslohns bezüglichen Vorſchriften des Einkommenſteuerge etzes

beſchloſſen Mit Wirkung vom 1 Januar 1923 ſich
der Betrag von 10 v H des Arbeitslohns

die

b ermäßigt

t für den Steuerpflichtigen und für ſeine zu ſeiner Haushal
tung zählende Ehefrau im Falle der Zahlung de
lohns für volle Monate um je 200 M monatlich b im Falle der
Zahlung des Arbeitslohns für volle Wochen um je 48 M wöchent
lich e im Falle der Zahlung des Arbeitslohns für volle Arbeits
tage um je 8 M täglich d im Falle der Zahlung des Arheits
lohns für kürzere Zeiträume um je 2 M für je zwei angefangene
oder volle Arbeitsſtunden

2 für jedes zur Haushaltung des Steuerpflichtigen zählende
minderjährige Kind im Sinne des S 17 Abſ 2 des Einkommen
ſteuergeſetzes a im Falle der Zahlung des Arbeitslohns für volle
Monate um 1000 M monatlich b im Falle der Zahlung des Ar
beitslohns für volle Wochen um 240 M wöchentlich co im Falle
der Zahlung des Arbeitslohns für volle Arbeitstage um 40 M
täglich d4 im Falle der Zahlung des Arbeitslohns für kürzere
Zeiträume um 10 M für je zwei angefangene oder volle Arbeits
ſtunden Kinder im Alter von mehr als 17 Jahren die Arbeits
einkommen beziehen werden nicht gerechnet

3 Zur Abgeltung der nach S 13 Abſ 1 Nr 1 bis 7 zuläſſigen
Abzüge a im Falle der Zahlung des Arbeitslohns für volle Mo
nate um 1000 M monatlich b im Falle der Zahlung des Arbeits
lohns für volle Wochen um 240 M wöchentlich c im Falle der
Zahlung des Arbeitslohns für volle Arbeitstage um 40 M täg
lich d im Falle der Zahlung des Arbeitslohns für kürzere Zeit
räume um 10 M für je zwei angefangene oder volle Arbeits
ſtunden

Wird der Arbeitslohn nicht für eine beſtimmte Arbeitszeit
gezahlt ſo tritt an die Stelle der Ermäßigung eine feſte Ermäßi
gung von 6 vom Hundert des Arbeitslohnes Der nach Vornahme

Arhoft S

der Ermäßigungen einzubehaltende Betrag iſt ohne Rückſicht
darauf für welche Zeit die Lohnzahlung erfolgt auf volle
Mark nach unten abzurunden Soweit Steuerbücher für das Ka
lenderiahr 1923 bereits ausgehändigt ſind hat der Arbeitgeber an
Stelle der auf dem Steuerbuch vermerkten Jahresgeſamtermäßi
gung den Steuerabzug vom 1 Januar 1923 ab nach Maßgabe der
nach den neuen Vorſchriften ſich ergebenden Jahresgeſamtermäßi
gung vorzunehmen Dagegen iſt der Arbeitgeber nach wie vor
an die Eintragungen auf dem Steuerbuch inſofern gebunden als
er die Zahl der beim Steuerabzug zu berückſichtigenden Perſonen
wie ſie auf dem Steuerbuch von der Gemeindebehörde oder dem
Finanzamt vorgetragen iſt dem Steuerabzug zugrunde zu legen
hat Er darf demnach z wenn auf dem Steuerbuch drei Kin
der zur Berückſichtigung zugelaſſen ſind nur die Ermäßigung für
drei Kinder berückſichtigen

Die neuen Zulagen der Angefſtellten
Die Dezemberverhandlungen im halliſchen Ortstarif für die

kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten wurden geſtern wie
uns der Gedag D H V w BdT mitteilt vor dem
Schlichtungsausſchuß beendet Der prozentuale Zuſchlag auf die
Novembergehälter beträgt für die Gruppen Jnduüſtrie J und II
und Verkehr 70 Proz für Handel 85 Proz für Lebensmittel
handel 60 Proz Die ſozialen Zulagen betragen Hausſtands
geld 6000 Kindergeld 3000 M Für die Lehrlinge wurden
folgende Aufwandsentſchädigungen feſtgelegt Kaufmänniſche
Lehrlinge der Gruppe Jnduſtrie I und II und Verkehr erhalten
im November im 2370 3680 4730 Für den Handel
betragen die Lehrlingsſätze im 1000 2000 3000 Jm
Dezember werden die vorgenannten Lehrlingsſätze um den gleichen
prozentualen Zuſchlag erhöht wie bei den kaufmänniſchen An
geſtellten

Der Bund der Auslandsdeutſchen begeht ſein diesjähriges
Weihnachtsfeſt mit Kinderbeſchexung am Freitag dem 29 12 1922
im Pfälzer Schießgraben Robert Franz Str abends 7 Uhr

Der Beamtenausſchuß der Deutſch demokratiſchen Partei hält
am Sonnabend dem 30 Dezember nachmittags 4 Uhr im
Schultheiß Ausſchank Merſeburgerſtr 10 eine Sitzung ab Reichs
tagsabgeordneter Delius iſt in dieſer Sitzung die ſich mit wich
tigen Beamtenfragen beſchäftigen wird anweſend

Weihnachtsfeier in den Verſorgungskrankenhäuſern und
kuranſtalten Auch in dieſem Jahre hat es das Rote Kreuz in

dankenswerter Weiſe übernommen in den Verſorgungskranken
hauſern und Verſorgungskuranſtalten Weihnachtsfeiern zu veran
ſtalten Die erforderlichen Mittel hat das Rote Kreuz bereit
geſtellt ferner hat das Reich entſprechend der Zahl der Kranken
und des zugehörigen Pflegeperſonals aus Spendemitteln Beträge
verfügbar gemacht um Weihnachtsbäume Lichter Baumſchmuck
uſw zu beſchaffen Auch die Hauptfürſorgeſtellen der Kriegsbe
ſchädigten und Kriegshinterbliebenenfürſorge werden ſoweit es
erforderlich erſcheint zu den Feiern beitragen

Weihnachtsmuſik in St Georgen Auf die morgen Freitag
um 714 Uhr abends in der geheizten Kirche ſtattfindende Auf
führung des ſchönen Oratoriums Die Geburt Jeſu von Karl
Stein in der urſprünglichen Bearbeitung mit Begleitung von
großem Orcheſter zum Beſten der Armen und Kranken in der Ge
meinde ſei nochmals hingewieſen

Jn den Lichtſpvielen Alte Promenade 11a gelangt ab
morgen Freitag der hiſtoriſche Prachtfilm Lucrezia Borgia zur
Aufführung Die ſchöne und berüchtigte Frau die Tochter des
Papſtes Alexander VI hat viele Filmregiſſeure ſowohl in Ame
rika Jtalien als auch Deutſchland gelockt aber derjenige der
die Aufgabe am beſten gelöſt hat iſt zweifellos Richard OswaldLucrezia Borgia wurde ohne Rügſicht auf die Koſten in Szene
geſetzt So wurde der römiſche Zirkus Maximus mit Plätzen für
2000 Zuſchauer in dex Tempelhofer Filmſtadt für dieſen Film re
konſiruiert Liane Haid ſpielt die Lucrezia Conrad Veidt den
ränkevollen und blutdürſtigen Ceſare Borgia ſtark und überzeu
gend Glänzend iſt Bafſſermann als Papſt Ein Weſen von Fleiſch
und Blut ein ſpieler der ſeine e erlebt Paul Wege
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Konzert der Madrigal Vereinigung
Für die irühen Abenyur die frühen Abntunden

hatte die Halliſche Madrigal Vereinigun u
eingeladen Aus dem reichen Schage alter 9
waren koſtbare Perlen gehoden Bach en Auftaktt mi
Choralvorſpiel Jn dulci jubilo und führte die Horer
Quellen muſikaliſcher Erlebnistiefe die friſch und Iahbter i
Bach ſich ergießen Kaum ein anderes Feſt als gera
nachten hat eine ſolche Fülle werrvoller Tonwerke geſcha
das Geheimnis der Chriſtnacht aus zudeuten ung dem Se
dungsleben näher zu bringen ſuchen Jn unſeren Tagen der
Zubero i und Boertiohmuung kann el unaußeren Sedrangnis und Verftahung tenn je re

Feierſtunde werden kann Erhebung werden zu en Sirfelg Die
ewig unveränderlich und neue Kraft ſpendend Zher dem Ta
getriebe thronen beſonders wenn d Ausführung in erar
fühliger und eindringlicher Weiſe geſchieht wie im Koghert de
Madrigalchores Die Vereinigung hat in der kurzen Zeit ibres
Beſtehens ſich durch achtbare Leiſtungen zu einem geſchäzten Fakttor
im halliſchen Muſikleben entwickelt Hervorſtechendes Rertme
ihrer Vortragsweiſe iſt bei ſorgſam abgeweogenem Stimmtleaneg
Herausarbeitung der Feinheiten Achtgeken auf Räancier ans
Unter Leitung von Dr Hans Kleemann brachte ſie das Abe
Maria aus der Kolmarer Meiſterliedhandſchrift das Loewreſche
Queem paſtores Geſänge von Praetorius Sccard und anderen
älteren Meiſtern Die treffliche Zuſammenſetzung des Cbores er
möglichte eine ſichere und eindrucksrolle Wiedergabe der Scceard
ſchen achtſtimmigen Weihnachtsfreude und einer ebenfalls acht
ſtimmigen BVergiſchen Weihnachtslegende Chriſtkindleins Serg
fahrt von Karl Riedel Ein Streichorchefter trug das Weihneacdht
konzert von Coxelli in der Bearbeitung von A Schering vor der
Tenoriſt Ernſt Meyer die Sergerche Vertonung des Storm
ſchen Weihnachtslwedes und an Stelle des leider cus gefallenen
Brahmsſchen Wiegenliedes für Alt Bratſche und Orgel die Sre
Könige von Cornelius Den Orgelrart verſeh Organiſt Karl
Sterz Das Konzert war in ſeiner Geſamtwirtung eine wördige
Bereicherung des Feſterlebniſſes b

Stadttheater Seute 7 Uhr geht Schillers Maria Staar
in Szene Freitag 722 Uhr Der fliegende Solländer Sonn
abend und Sonntag abends 72 Uhr Robert und Bertram
Poſſe mit Eeſang und Tanz von G Raeder Rontags Neujabe

Mona Liſa von Schillings Weihnachtsmärchensor
ſtell ungen Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging
heute Donnerstag morgen Freitag nachmittags 35 Uhr ſo
Montag Reujahr nachmittags 3 Uhr

Jm Thalia Theater geht am Sonntag und Montas Silvefter
und Reujahr der Schwank Di illinge in Szene Kartenie drei
im Vorverkauf an der Kaſſe des

Verein ehemal 27er Am 29 Dez
nachtsſeier im Goldenen Hirſch

Halliſcher Witterungsbericht

xWu

Barometer Mill mer 1554 7453
Thermometer Ceiſiu 2 28Rel Feuchngkenu 70Wind SE 2 t SS 1Maximum der Temperatur am 27 Dezemder 33 C

Mintmum in der Racht vom 27 Deze der zum 28 Dezember As C
Niederchläge am 28 De emder 7 Uhr morgens 9 an

Aus dem Geſchäfisvertehr

Zur Erhaltung der Schuhe Ein ganzes veraasgen d e
aar neue Schuhe wes hab men ſich um ſo mehr des großen Se T

Fußlekleidung bewußt wird und gröstes Jntereſſe daran deat de Schabe
vor vorzeitiger Altersſchwäche zu bewahren Um dieſes zu erdetsen der
man deshalb nicht den erßen beſten Schuhpugz kauſen ſondern man
reiflich überlegen welche Schuhcreme die zweckmäßige iſt Nur ſoldden
Schuhvutz der genügend Fett enthält und in die feinen voren des
Leders eindringt garantier die Haltbarteit desjelden und ſchägt der de

Eindringen von Saſſer Abſolute Sicherheit diedet in dezag auf J
ſam m nſetzung das weltbekannte Nigrim welches in ſeiner er eetaen
Qualität ſich ſtets gleich bleibt und un übertroffen daſtedt

Sauerſtoff Fraß der gefährl Feind der Bäſche Unerfez le
Werte birg gegenwärtig der Wäſcheſchraonk deshalb iſt die Harzes jed
beſorgt deſſen Beſtand ſo viel wie möglich zu erdalten Vor allem
iſt Vorſicht geboten dein Einkauf von Waſchruitteln denn die ſogenannten
ſel ſttätigen enthalten Bleich und Sauerſtoffſalbe welche nahgerefene

und Söche2 a d
m wirken

ßen die Wäſche auf zermürdenfree darf man daher nur en
nehmen

ſeßenden Bleichmitt ſidi Ei t ld ehe n
ganz brillant in ſeiner grqtesken Unheimlich 3 2



Gokkesodem
Von E Carſen

e alter Ju Semeſterſchluß morgen geht s mitruder Karl geliebten Verge en
zu nehmen
v r ſtand Dr Wiedener e den jungen Freund zuu morgen ſchon dich Rud nimm eineSee du bleibſt doch ein Stünd

Freilich wenn du Zeit haſt err et zu denken daß ich in

ein paar Tagen ſchon auf der ochtour in während du Berliner
Straßenſtaub ſchluckſt närriſch könnt ich vor Freude werden

Erzähl mir von den Bergen Rudi Du weißt daß ich als
Studio kein Geld zum Reiſen hatte und nun wo ich es zu einer
netten Lebensſtellung ne habe muß ich mein altes Mütterchenr laſſen damit ſich von den Entbehrungen die ſie ſichauferlegen mußzte um wich ſtudieren zu laſſen erholt

Erzählen Von den Bergen erzählen Freund Fritz Er
heben muß man die Berge Siehſt du da ſteht du unten Unnah
dar und ſtolz verächtlich faſt ſchauen die Bergriefen auf dich her
nieder faſt als wollten ſie ſagen Jhr winzigen Menſchlein wasſeid ihr gegen uns und unſere Ewigkeit Und gerade dieſes Ver
ächtliche iſt es das dich hinauftreibt das dich drängt dieſe Rieſen
zu bezwingen und hinauf geht s ganz gemächlich erſt daß du ganz
verwunderſt fragſt Ranu und deswegen ſeid ihr ſo ſtolz Du
merkſt aber nicht daß die Steine lachen ſie hüpfen unter dir vor
Schadenfreude ſie gleiten unter deinen Füßen hinweg und kollern
vor Lachen in den Abgrund und rufen dir zu Geh nur weiter
es wird noch gemütlicher

Und höher hinauf t s Die Wege werden ſteiler die Weltentſchwindet helweß Blicken du ſiehſt nur das Ziel vorwärts
höher immer höher auf Händen und Füßen kriechſt du ſtunden
lang Und plötzlich bleibſt du erſtaunt ſtehen Schnee Jm Hoch
ſommer Schnee Ja es iſt Schnee reiner weißer Schſee Neu
ſchnee vielleicht gar der blinkt und blizt Und der zwingt dich
mit den Händen hneinzugreifen denn es iſt ein eigenes Gefühl
im Juli Schnee unter den Fingern zu haben Weiter geht simmer weiter der Berg hat das Stolze Verächtliche verloren im
Gegenteil er winkt ogar und ſchließlich biſt du ghen und haſt das
ho jauchzende Gefühl geſiegt Dann ſtehſt du ganz ill und
hauſt Gottes V Schöpfung und atmeſt die reine klare

Luft Gottesodem Ach Fritz ſowas muß man erleben
Dr Wiedener hatte ergriffen ſeinem Freunde zugehört Rudi

ſagte er plötzlich nehmt mich mit in die Berge du aſt die Sehn
ſucht in mir geweckt ich muß auch mal hinaus ich habe vom Leben
nur Arbeit und wieder Arbeit gehabt ich mach mich ein paar
Tage frei nehmt mich mit,

Famos alter Junge kannſt du bis morgen abend mit
deinen Vorbereitungen fertig ſein dann hole ich dich ab mein
Bruder erwartet mich übermor rn in München

Halloh Dr Wiedener Sie wollen mit begrüßte Karl
Stürmer ſe z heſe Bruders Freund Können Sie klettern

offe esr ie ſchwindelfrei
Ich denke

edenklich ſah Karl ſeinen Bruder an Rudi da müſſen wir
klein anfangen vielleicht nehmen wir zuerſt den Watzmann der
iſt nicht ſo ſchwer

Aber liebe Freunde nehmt doch auf mich keine Rückſicht ich
werde doch dasſoſhe ſeiſten können was ihr könnt wenn ich auch
einige Jahre mehr auf dem Bugel habe

Na ſchön nehmen wir den Watzmann von Bartholomä aus
über die Süd und Mittelſpitze übers Hocheck zum Watzmann
haus das wird eine feine TourAm nächſten Tage in der Frühe fuhren die drei über den
Königsſee

Doktor ſahen Sie je einen ſolch blauen See Königſee wie
der Name zu ihm paßt was Er iſt ein wahrhaft königlicher SeeSehen Sie da links der Berg der alle überragt und die Schnee
kuppe trägt das iſt der Watzmann da oben ſind wir heute abend

Ein Bergführer wandte ſich um Seien Sie vorſichtig meine
Herren geſtern waren oben Schneeſtürme es ſind neue gemeldet

Rudi und Karl Stürmer lachten Es wären nicht die erſten
die wir mitmachten

So ſo die Herren kennen die Berge denn man zu
Dr Wiedener war ſtill und in ſich gekehrt Schön war der

See der Watzmann aber wie kalt und herablaſſend ſtand der da
drohend faſt Jn Bartholomä ſtiegen ſie ans Land

Got ſei dank wir ſind die Einzigen, ſagte Rudi Stürmer
nun vorwärts in den erſten fünf Stunden wird nicht geraſtet 4

Steil ging der Weg hinauf Rudi Stürmer ſtieß einen Jauchzer
in die Luft ein Hochgefühl war in t die Berge ſeine geliebtenBerge hätte er umarmen mögen uch ſein Bruder Karl hatte
glänzende Augen er liebte die Berge nicht minder Dr Wiedenerging ſtill hinterher zu viel neue Eindrücke heſtürmten ihn auch
ſchmerzten ihm die Schultern von dem ungewohnten Ruckſacktragen

er hatte das Empfinden da hinauf kommſt du nimmer und dochtrieb ihn die Sehnſucht die Sehnſucht einmal Gottesodem zu
atmen Schweigend kletterten die drei ſtundenlang

ſahenNa Doktorchen können Sie noch Die Brüderlachend ihren Begleiter an der in Schweiß gebadet neben ihnen
ſtand Strengt Sie wohl an Ja ſa das Bergſteigen iſt ſchön
aber ſchwer aben ſich aber tapfer gehalten wir können Früh
ſtückspauſe machen

Sie machten es ſich ſo bequem wie möglich und hielten eine
halbſtündige Raſt dann ging s weiter

Juchhe in zwei Stunden haben wir die Südſpitze Rudi
Stürmer kletterte voran es trieb ihn mit Macht hinaufJch bin oben ich bin oben jubelte er

Dr Wiedener ſah hinauf zu ſeinem jungen Freund ganz
anders kam er ihm vox eine Weihe und Andacht war in ſeinem
Geſicht wie er bei keinem Menſchen geſehen ſo ſah alſo einer
aus der Gottesodem atmet Dan waren ſie alle drei oben DrWiedener taumelte daß ihm die Brüder erſchreckt unter die Arme
griffen ihm chwindelte er wollte es aber t zelte hen er wollte
den andern die Freude nicht nehmen ſeine Knie zitterten er
S ſich ans Kreuz das oben ſtand und ſchloß die ugen Dannuchte er ein Lä eln Es iſt ſchon dellhe eruhigte er die
rer die ſich beſorgt ber ihn neigten Dann ſahen alle drei
plötzlich erſchreckt nach oben der Himmel hatte ſich bezogen der
Wind jagte über die Felſen der Schneeſturin

Es wird nicht ſo ſchlimm werden, meinte Rudi Stürmer
aber beſſer iſt es wir halten uns nicht lange aufHinab kletterten ſie dann wieder hinauf zur Mittelſpitze der
Schneeſturm hatte eingefetzt ſchlimmer als es vorauszuſehen war
das Steigen wurde ſchwer Dr Wiedener biß die Zähne zu
ſammen Aushalten aushalten rief er ſich zu und hatte doch
das Empfinden du e es nicht Unter ihm rollten die Steine
in die Tiefe a i Freund u lachen ſietouern er iefe vor ehe ur r die echtenMen r Ihn war D weinten ſie warum wohl weinten ſie

ie rin ſetzte mit Macht ein der Siurm le die
Flocken fielen dichter und dichter Gott ſei dank h viein et 4 n Rudi ZLrmer auf dem Hocheit iſt eines utz

du fälltgelbe in e geſunken S e za
eilen uns hier an damit wir uns nicht verlierenaus nur noch 2 Stunden ann ſind wir auf dem so ie
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ſtanden auf und kletterten weiter langſam ganz langſam derind ſchlug ihnen eiſig ins Geſicht die Flocken fielen dichter und
dichter

Dr Wiedener ſpannte alle Kräfte an dann brach er doch zu
ſammen Laßt mich ruhen bat er

Nein nein Fritz wir müſſen weiter man darf im Schneenicht ruhen gib mir deinen Ruckſack dann wird es dir leichter
Rudi Stürmer nahm den Ruckſack feines Freundes und ſtiegmit der doppelten Laſt weiter Aber immer ſchwerer wurde das
Seil die Brüder mußten ihre n Pegleiter ziehen

Laßt mich doch liegen hat dieſer ich hin ja ſo müde ich
kann die Füße nicht mehr voreinanderſetzenDie Brüder ber ratſchlagten die Nuſcſäcke
Doktor mitſchleifen mag werden was will
erreichen Dr Wiedener konnte aber nicht
trugen ſie ihn ſo gut es ging ihre Lungen arbeite ten ſie keuchten
unter der ſchweren Laſt Schritt um Schritt kamen iie vorwarts
manchmal rütſchien ſie aus ſtiegen weiter Es war ſtockfinſter
abgleich es kaum 9 Uhr abends war der Sturm heulte
Flocien fielen die Taſchenlagternen beleuchteten knapp den nächft
folgenden Schritt Die Brüder biſſen die Zähne zuſammen wir
müſſen zum Hocheck bald find wir da Wir wolien mal rufen
vielleicht hört man uns im Wagms innhaus Und ſie riefen der
Sturm nahm jauchzend die Rufe hinweg trug ſie ger nicht ans
iel

Karl es geht nicht mehr wir müſſen raſten
Rudi mein Junge halt aus bald ſind wir da Und ſie

ſchleppten den Freund weiter Dann blieb auch Kartk ſtehen
Nein Rudi es geht nicht mehr

Langſam ließen ſie den Doktor zur Erde gleiten der hatte die
Augen z und war bewußtlos

Mein Gott Karl wenn er ſtirbtnahm ihn mit
Sie wuſchen ihn mit Schnee dis er die Augen auſſchlug

Laßt mich doch ſchlafen ich habe ſa ſchön geträumt es hlühen
ja noch alle Roſen, dann fielen ihm die Augen wieder zuEin paar Minnien wollen wir ihn ruhen laſſen vieſleicht
geht es dann Karl Stürmer wollte proteſtieren ihm fielen aber
die Augen ſelbſt zu die letzte halbe Stunde hatte die beiden voll
ſtändig erſchöpft Wir beide Rudi wir hättens geſchafft,
murmelte er noch dann ſchlief er feſt Rudi zog ſeine Jacke aus
und deckte ſie über die beiden Schläfer es war doch eiſig kalt nur
zehn Minuten durften ſie raſten dann mußten ſie weiter

Auch ihn überfiel plötzlich die Müdigkeit er durfte nicht
ſchlafen er mußte ja die andern wecken er wollte ein wenig
voranklettern und wieder zurückkehren damit ihn nicht ſo fror
und ihn die Müdigkeit nicht übermannte Plötzlich bekam er ein
Saufen in die Ohren daß er ſich ſetzen mußte ſein Kopf fiel
vornüber Ja Karl wir beide wir hättens geſchafft Jhmnfielen die Augen zu

Leiſe leiſe fielen die Flocken auf die drei weicher und weicherhetteten ſie die drei die da nimmer aufwachten Der Sturm legte
ſich es dämmerte der Tag heran rein und weiß ſchimmerten die
Berge zwanzig Meter von den Erfrorenen ſtand die Schutzhiüitte
eine kalte klare Luft wehte über die Berge Gottesodem

Eine veicte

Von Ernſt BVacmeiſter

Eines Tages war ich Zeuge eines Ereigniſſes welches mir
durch die Art meiner Anteilnahme zu einem Erlehnis von tiefer
Bedeutung wurde Das Ereignis beſtand in der Vernichtung eines
Maikäfers durch einen Goldkäfer Es kann ſich alſo für die Mit
teilung meines Erlebniſſes offenbar nur um folche Leute handeln
die an einer ſich putzenden Fliege das Wunder des Lebens zu
beſtaunen und vor einem aus dem Neſte gefallenen Pögelchen die
Rätſel des Todes erſchütternd zu finden vermögen Leute alſo
für die nichts ſo klein iſt daß ſie nicht
vermöchten Vor den and deren mit
werden nehme ich getroſt guf mich

Der erwähnte Vorgang ſpielte
ab Ein zartes Gewühl im Graſſe hatte mich herzugelgckt Der
Maikäfer wahrſcheinlich ſoeben erſt angegriffen ſuchte ſich mit
angſtvoller und doch ſchwerfälliger Veinühung an einigen ſtärteren
Halmen aus dem Wieſengrunde herguszuarbeiten um dein Gold
käfer zu entrinnen der ihn gefaßt hielt und von unten her an
zufreſſen begann Alſo nicht Kampf ſondern Ueberfall und Flucht
ein Webhrloſer in der Gewalt eines Bewehrten

Das Anfreſſen wurde bald ein Sicheinfreſſen Der Räuber ver
ſenkte ſeinen Kopf in die Eingeweide des Opfers und zog ihn
nur hin und wieder heraus um die Einbruchsſtelle zu erweitern
indem er die ſolidere Umſchalung des weicheren Jnneren in größe
rem Umkreis zerbiß Dann wurde ſeine mörderiſche Arbeit als
ein zwar nur äußerſt feines aber nichts deſtoweniger ſchreckliches
Geräuſch hörbar

Finmal unterbrach er

liegen dennur die Schutzhütte
mehr aufſtehen ſo

ich habe die Schuld ich

Bericht lächerlich zudieſem

ſich in einer blühenden Juniwieſe

ſich als hätte er genug und ließ dem
Maikäfer Zeit ein wenig höher emporzuklimmen Aber der ein
zelne Halm an dem er s nun tat erwies ſich als zu ſchwach
für die Laſt und bog ſich Dicht vor ſeinem Feinde kam der un
glückliche Plumpſack dem ſeine Flügel als Rettungsmittel un
tauglich waren er hatte ja nicht gemächlich zählen und eine
bequeme Abflugftelle ſuchen dürfen dem Boden wieder nahe
und wurde von neuem ergriffen Und jetzt fraß ſich der Goldkäfer
unerſättlich durch den ganzen Leib des armen Tieres hindurch
fraß vielmehr mit unglaublicher Aufnahmefähigkeit den ganzen
dicken Leib in ſich hinein indem er anſcheinend nur die hintere
harxte Spitze und die hraunen Flügel ſtehen ließ und wühlfe end
lich ſeine Zangen auch noch in die ſchwarzumſchalte Bruſt Erſt
da als ihm das Herz zerbiſſen wurde exlahmten die Anſtrengungen
des Maikäfers Seine Beine löſten ſich zitternd von dem rüge
riſchen Halm die krampfhaft zum Fächer ausgebreiteten Fühler
ſchloſſen ſich öffneten ſich noch einmal ſchloſſen ſich wieder undklappten kraftlas herunter Der Goldtäfer als achtete er nur
lebendige Beute verließ ſogleich den roten Reſt und trollte ſich
Länger als eine halbe Stunde hatte ich über dem winzigen Vor
gang verweilt und mich derartig hineingelebt daß ich das Grollen
eines aufſteigenden Gewitters und die plötzliche Verſchattung der
vorher ſonnenhellen Landſchaft von dieſen ſo viel größeren Vor
gängen nur im Unterbewußtſein berührt n als har
moniſch düſtere Begleiterſcheinung bei der Verni zur des Maj
käfers empfand ganz wie wenn in einer eſpeareſchen
Tragödie ein Unwetter die tragiſche Szene harmoniſch verſtärkt
Aber diesmal wurde die Tragödie nicht illuſoriſch vor mir ge
ſpielt ſondern wirklich gelebt und es lag in meiner Hand ſiezu verhindern Das war der weſentlichſte Unterſchied aber dieſer
Unterſchied brachte es auch mit ſich daß ich ſelber tragiſch in die
Tragödie verflochten wurde Jch wurde ſchuldig und ging unter
denn als Menſch trat ich hinzu und und ging als Barbar von dannen

winlerbild
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das Größte daran zu erleben

Georg

Mit Ratſeolerſe
und BSchach Nufgabe

Das Märchen
Von Juliane Karwath Erfurt

Für die Mehrzahl der Menſchen der Gegenwart ſteht da
Märchen dämmernd am gemeinſamen Horizont der Menſchhe t
gls etwas Entglittenes nie wieder zu Faſſendes in ſeiner Ent
ſt ehung im Letzten überhanvt ni pt u Begreifendes

Wenn ich nun ſage daß das Märchen heute genau ſo unteruns iſt und noch genan ſo entſte ben kann wie vor Jahr
tauſent da der Schrecken des Wunders das einfältige Herz
anruhrte ſo wird man wohl glauben daß ich Märchen erzähle

Der nenuzeitliche euſch wird allenfakls wenn er nicht an
itenden Wunder der Technifntodernen märchenhaft anmukt doch die im Auge haben die er im Zirkus auf

Bü im Kino in verſchwenderiſcher Geſtaltung irhen kann
andern ſteigt in das gefällige Spiel auf das die
mit dem Em h eibt der im Wal o in denrdmännchen in d weiblein die Waldfrau in

Dunkei der Tannen Sch abhän fer zu ſehen vermag

tha das Märchen vielmehr ſein Anfang kam aus
in törunde Aus keinem anderen als jenem einztgen n

l Der licher E misrahigtet leibhaſtiges Wunder iſt
Dergleichen geſchieht freilich wie ietz h immer nicht igre tTag auch dem Sonntags tinde nicht ſicherlich nicht auf Ruf

auch nicht anf rfönliche S timmung Man kann auf Wur ader
warien und nichts davon erf ben

Aber auf einmal iſt es da wie in grauen Zeiten da es
den Wanderer jäh anrührte ſo daß er ſtand und ſtarrte und
in ſich dämmernd ſpinnend und ſchiteßlich ſagend das Mär
chen weiter trug

Jn den ſogenannten Zwölften den Zeiten zwiſchen Weih
nacht und nis giht es zuweilen Tage an denen das Land
ſonderbar bleich usſieht wie verwandelt und ſchweigend zueinein Wunder gen zrrend Und die Wolken ziehen oben dicht

gedrängt weinrüctig zahllos zahllos der Sturm treibt ſie
das ſind nicht Walken das iſt irgend etwas anderes Zieht
es da hen wie geheimnjisvolle Verkörperung uralter Jdee und
kreiſt ſie noch um die Erde nach unbegreiflichem Geſetz Un
wie kann das ſein Ein Monrent iſt
in dem die Grenzen ſich
liſcht kann es ſein
ann

da auf einſamer Höhe

verwiſchen der moderne Menſch er
daß die Götter waren daß ſie ſind

ſein da droben Herr Wode zieht Urzeitliche Rück
ehr hauen und Erleben iſt das Wie das Land da liegtwie die Dinge ſtehen ſo ſtand Wunder von Anbeginn

Es gibt noch einen anderen Wind im März oder April vielleicht kühl und hart aber insgeheim goldſarben der nicht toſend
an Dachpſannen reißt aber eiwas ſo Unerhörtes hat daß es

C

Sct

durch Mauern Steine Gewölbe und Keller dringt der im
Baume iſt in der Erde und im Sein Ein Wind von ſo un
erhörtsr Eindringlichkeit daß ihn alles ſpürt Menſch und Tierund jeder verſtgubte Winkel jedes Stück Holz auch was tot
zerſtört verwandelt iſt die ſtarren Reiſer am Wege die Fiſche
in der Pfanne das Broat in der Hand Nichts iſt in dieſem
ſonderbaren Winde tot und vernichtet alles kebendig erwachtvoll Bewußtſein und voll unbegreiſ ichen Zuſammenhanges
Alles kann reden

Ein Morgengewitter Ende Mai
Ein ſtiller Feldweg im naſſen Grau Keine Menſchenſeele

ging ihn jeit geſtern in kleiner abgelegener Part keine Menſchenſeele betrat ihn ne e an dieſem Morgen Es regnet noch
immer in großen ſchnellen Tropfen in Dunſt ſte ht al es Baum
und Strauch und Weg Aber es iſt nicht ſtill niemals war es
das weniger als an di ieſem Morgen

Ueberall Schwatzen Zwitſchern Trillern dabei Raſcheln Hu
ſchen Locken ganz nahe unter dem Fuße faſt Hat man in
dieſer Fra ihe unberoußt die Grenzen überſchritlen die ins Reich
der Tiere fährt Du ſchrickſt guf Arinestä ige blickt dich
durchs Geſträuch ohne zu fliehen mit dunklem Auge ein großer
Vogel an

Ueberalk im Du nſte das gleiche unab äſſige Raſcheln
Flote ent dieſes ſanderbare wie von einem un den t rt
einer unbekannten Loſung plötzlich frei entfalte Weſ n Herauf dem Seitenpfad ganz nahe im hohen Krgſe zocke ſchwei

gend ein übergroßer aufgepluſterter Vogel und läßt ſich von
einer Amſel einen Wurm in den Schnabel ſtecken Jſt das
ein Furchen und alles nur ein Spiel ſeiner unbekümmerten
Zärtlichteit Oder iſt das ſchweigende Weſen im Graſe einunſörmlicher Pflegling ein Neſtf remdling mit dem ſich die
Amſel ſelbuüv exgeſſen nach rätſelhaftem Geſetze plagt Unver
ſcheucht die beiden nur die Köpfe wenden ſie um und ſchauen
dir nach

Je weiter du kommſt es bleibt das gleiche Raſcheln Hu
ſchen zu deinen Füßen und nahe im Geſtr äuche ſind es Vögel
Schlangen was denn überhaupt Was kam in dieſer Stunde

Wieder und wieder der nahe Blick aus duntkhier ſamen
lem Vogelauge Du drückſt dich auf eine Bank um das Sill

Flüſte Srit

krcat

ſame zu betrachten der Regen fällt noch immer in raſchen
hellen blitzenden SträhnerPlötzlich von fernher ver Kuckuck Ab gebrochen durch den
weißen Nebel ruft er ſicherlich von dem Walde der da drüben
liegt Ja auch der Kuckuck

Auf einmal ein Raſchekn dir zu Häupten inden jungen Birklen Und jetzt der Kuckucksruf dicht über dei
nem Kopfe nahe ganz nahe auf Axmeslänge vielleicht er
reichbar ſitzt der Kuckug ruft der gut t pen Märchenſch t
in dieſe ſonderbare weiße Einſamkeit ieht dich nicht undmuß dich ſehen aber unbekümmert e von einem Zauber
hergelockt wie am erſten Tage der Welt ruft der Kuckuck
dicht über dir Unabläſſig unaufhörlich faſt

Du biſt dabei ungekannt anſcheinend und doch gekannt alles
vervn iſt aufgehoben wie mitten im erſten Grauen der Menſch
heit iſt es ruft der KuckuckSchritte G Geſchwätz Es kommen Menſchen Leute die geſtern

im Kino war
Jm Nu alles zen verändert entfernt entfflagen
Die Welt iſt wieder wie ſie immer z frei Für

alle
Aber das Märchen war

Neue Bücher

Geſelligkeit im Hauſe Zeitgemähe
Familijanfeſte Tiſchdeden Tafelſchmuck Ton und Sitte vonC Kopy Beyers Hausfrauen Bücherei Seft 1 Verlag Otto
Beyer Leipzig B Preis z 31 M 400 und M 40 für Zuſendung Nicht jener lärmenden prunkvollen Geſelligkeit von
der wir uns in dieſen Tagen der Not ſchon längſt abgewendethaben redet dieſes Buch das Wort ſondern einer irauten auch
mit beſcheidenen Mitteln zu beſtreitenden Gaſtlichkeit die uns
verſoraten Gegenwartsmenſchen zu einer Quelle der Freude und
Erholung werden ſoll Wie eine ſolche ſchlichte Geſelligkeit von
Gaſtgebern zu geſtalten iſt das wird in knapper und anmutiger
Form erzählt aber auch wie die Gäſte ſich in zwanglos vornehmer
Weiſe in der apten ſellſchaft zu benehmen haben Beſonders

M r z 4 5Ra R 9c h

wertvoll n das Buch die u W fältig ausrate ählien Jlluſtrationen e t u uswahl mit
idenen ti 5 i ſchön anger x Spei in nleitungena orten undutern un ue Htrt uns 9 a der Hand erprobteriſt ein n en a in der Vereinigung

idegler und r See ein wirklich einzigartigere auf dem wie et der bei ſein n genannt werden darf und
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Internationale Peiroleum Union
ſeit längerer Zeit zwiſchen der deutſchen und den übrigen an

nternationalen Petroleum Union beteiligten Gruppen geführten Ver
tungen haben zu einer Verſtändigung geführt durch welche die

an iſche ErdölA die für ihre Weiterentwicklung und für
De Durchführung der ihr bevorſtehenden Aufgaben erforderliche Selb

4 digkeit zurückerhält und von jeder ausländiſchen Beeinfluſſung frei
än Jm Zuſammenhang hiermit erläßt das Bankenkonſortium unter
m 35 Dezember eine Bekanntmachung laut welcher die Jnhaber der
nittungszestifikate der Jnternationalen Petroleum Union aufgefordert

h u

ird

werden innerhalb der Ümtauſchfriſt vom 29 Dezember 1922 bis
Januar 1923 ihre Zertifitate gegen DeaAktien einzutauſchenJe von der Verwaltung bereits wiederholt während der letzten

wonate der Oeffentlichkeit mitgeteilt worden iſt hat der Niedergang
er mitteleuropäiſchen Valuten und die dadurch bedingte Entwertung

er auf Reichsmark Polenmark öſterreichiſche Kronen und franzöſiſche
Franken lautenden hauptſächtichſten Beteiligungen der Jnternationalen

etroleum Union dazu geführt daß deren Bilanz per 30 Juni 1922
einen Verluſt aufweiſt der dadurch verſtärkt wird daß die Beſtim
mungen des ſchweizer Rechts es erford lich machen auch die dauernden
Heteiligungen unabhängig von ihrem tneren Wert zum Durchſchnitts
lurſe des letzten Monats vor Bilanzzi ung einzuſetzen Angeſichte der
völlig ungewiſſen volitiſchen und wirtſchaftlichen Entwicklung den
n Betracht ko nmenden Länder n haben ſich die an der Jpu beteiligten
Gruppen entſchloſſen aus dieſer Lage die Folge ingen zu ziehen die
ihnen in Intereſſe der beteiligten Aktionäre geboten erſcheinen

Hiernach bleibt die Internationale Petroleum Union nur ahmen
r die überſeeiſchen und die hochwertige Valuten verdienen Unter

ehmungen mit einem herabgefſetzten Kapital von Schw Frs 25000900
lttien Serie A und Schw Frs 3750000 Aktien Serie B beſtehen
Hie auf entwertete Valuten lautenden Beteiligungen der Jvu werden an
die Gründergruppen gegen Rückgabe von Jpu Aktien zurüccverlauft wozu
Paragraph 6 des Statuts der eine Herahſetzung des Kapitals durch
Kückkauf von Aktien vorſieht die Handhabe bietet

Dadürch daß die beiden bisherigen Paupttochterunternehmungen
der Jpu im bisherigen Verhältnis der beteiligten Gruppen in den Be
itz von JpuAktien gelangen erhalten ſie die gemeinſame Kontrolle
ber ihre bisherige Muttergeſellſchaft in welcher die argentiniſchen und
nexikaniſchen Beteiligungen und eine Beteiligung bei der Allgemeinen
geſellſchaft für chemiſche Jnduſtrie welche die Edelanu Verfahren be

ſitzt verbleiben
Durch die jetzt durchgeführte Transaktion iſt das Konſortium in der

Lage denjenigen früheren Aktionären der Dea und ſonſtiger Unter
nehmungen welche ſeinerzeit von der Umtauſchmöglichkeit in Jpu
Hertifikate Gebrauch gemacht haben ein beträchtliches Mehr an Aktien
der inzwiſchen durch den Erwerb weiterer Anteile ihrer Braunkohlen
unternehmungen ausgebauten Dea zu überlaſſen welche zudem in dem
Beſitz der Beteiligung an der Aſtra Argentina Picher San Chriſtobal
Brings und Lufft Eredito Petrolero und der Allgemeinen Geſellſchaft
für chemiſche Induſtrie tritt Bekanntlich erhielten die Aktionäre der
Dea welche im März 1922 von dem Umtauſchangebot Gebrauch machten
b nominal 5000 Mark Dea Aktien nominal Schw Frs 4500 Jpu
Iktien während für den gleichen Poſten Jpu Aktien jetzt nominal 6750
Mark DeaAktien zurückgegeben werden
Die Dividendenloſigkeir des erſten Geſchäſtsjahres der Jpu wird
dadurch ausgeglichen daß den nunmehr zur Ausfolgung gelangenden Dea
Aktien Dividendenſcheine für das außerordentlich befriedigend verlaufende
Weſchäftsjahr 1922 anheften

Die bisherigen Vorzugsaktien an welchen die deutſche Gruppe im
isherigen Ausmaß beteiligt bleibt werden von Frs 7500000 auf Frs
750 000 herabgeſetzt und in ihrem Stimmrecht dem herabgeſettzen Stamm
Kapital angepaßt

Einer für die zweite Januarhälfte zu berufenden Generalverſamm
lung werden die Bilanz für das erſte Geſchäftsjahr der Kaufvertrag über
die vorgeſchilderte Transaktion und die hiermit im Zuſammenhang
ſtehende Herabſetzung des Stamm und Vorzugskapitals zur Genehmigung
vorgeſchlagen werden Gleichzeitig wird in dieſer Generalverſammlung
der Antrag auf Berufung einer außerordentlichen Generalverſammlung

wecks Liquidation der Geſellſchaft geſtellt werden falls der Umtauſch
er JpuAktien in DeaAktien nicht friſtgemäß durchgeführt werden ſollte

Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen F Zimmermann K Co
P Halle a d Saale Jn der heutigen a o die in

Abweſenheit des Herrn Geheimrat Dr Lehmann von Herrn Ju
ſtizrat Herzfeld geleitet wurde vertraten 23 Aktionäre 7 359 000
Mark Grundkapital Das Grundkapital wurde erhöht um

20 000 000 Mark durch Ausgabe von 20 000 Stück auf den Jnhaber
lautende Stammaktien welche vom 1 Oktober 1922 gab am Gewinn
teilnehmen Das geſetzliche Bezugsrecht der bisherigen Aktionäre
auf dieſe neuen Aktien wird ausgeſchloſſen Der Vorſtand wird
ermächtigt die neuen Aktien einem Konſortium zum Mindeſt
preiſe von 2150 M zu überlaſſen gegen die Verpflichtung die
neuen Aktien den Beſitzern der Stammaktien und Vorzugsaktien
um Preiſe von 2300 M je Aktie mit einer Friſt von zwei Wochen

derart zum Bezuge anzubieten daß auf jede Stamm oder Vor
ugsaktie je eine neue Aktie bezogen werden kann
5 Millionen Mark verbleiben der Verwaltung zur Verwertung

Es wurden ſodann noch die entſprechenden Sahungsänderungen
beſchloſſen und das Stimmrecht der Prioritätsaktie bei Abſtim
wung über Beſetzung des Auſſichtsrats Aenderung der Satzung

oder Auflöſung der Geſellſchaft auf 40 Stimmen erhöht Ueber
en bevorſtehenden Abſchluß konnte der Vorſitzende berichten daß
das Reſultat weſentlich günſtiger ſei als im Vorjahre auf die
alten Aktien würde mindeſtens das Doppelte an Dividende aus

geſchüttet werden
Anhalt Deſſauiſche Landesbankzndesbank In der außerordentlichen General

ſammlung wurde beſchloſſen das Kapital anſtatt um 50 um 70 auf
120 Mill M zu erhöhen 25 Mill M neuer Aktien werden von einem

J onſortium unter Führung der Deutſchen Bank mit der Verpflichtung
bernommen ſie den alten Aktionären im Verhältnis 2 1 zu 200 Proz

anzubieten während die übrigen 45 Mill M von der Bank freihändig
rkauft werden Das erzielte Agio ſoll voll in die Reſerve fließen die
n vorausſichtlich Ende des Jahres das e Kapital der Bank weſent

h überſchreiten werde Für das Ende Dezember abgelaufene Geſchäftslahr wird mit einer befriedigenden Dividende Vorſahr 12 Proz zu
rechnen ſein
Bereinigte Elbeſchiffahrts Geſellſchaft G Die Geſellſchaft beruftzum 18 Januar 1923 e ne gretalt Ghenbraſe erſetcineeftne zit
die von uns bereits angekündigte T n ung Beſchluß faſſen ſoll

J Beantragt iſt eine Erhöhung um 50,3 Millionen Mark durch Uusgabe
von 42,5 Millionen Mark Stamm und 8 Millionen Mark Vorzugsaktien

t mehrfachem Stimmreecht und Dividendenberechtigung Beide neuen
tiengattungen ſollen ab 1 Januar 1923 dividenden erechtigt ſein
eiter ſollen 2,7 Millionen Mark Vorzugsaktien in Stammaktien um

gewandelt werden
Generalverſammlung ſetzte die Dividende

r 1921 22 feſt und genehmigte e Ausſchüttung der ſeinerzeit wegen der
Anfechtungsklagen zunächſt einbehaltenen Dividenden für

919,20 mit 134 M und für 1921/22 mit 1290 Mark An Stelle des aus
ſchiedenen Geheimen Rates Fiſcher wurde Geh Rat Dr Fritzweiler als
ertreter der Monopolverwaltung in den Aufſichtsrat gewählt

Braunkohlenbergwerk Schwanenkirchen Die Mitteldeutſche Kohlen
in Merſeburg Halle hat die Ausbeute des von der

auf 15 Jahre gepachteten Bergwerks für den Reſt der
ſowie die zwei Elſäſſern gehörigen Kuxe käuflich erworben

anzen Bergwerksunterneh
eworden iſt Dieſes wird unter der Firma NiederbayeriſcheohlenPergwerksAkt Geſ Si Deggendorf in großzügiger l

10 Mi Die Stadt Deggendorf afa als Entſchädigungsfumme
u Millionen Mark außerdem noch verſchiedene Vergünſtigungen ſo
m daß die Ge elſchaft jährlich Zentner Kohlen gratis für di

inderbemittelte Vepölkerung Deggendorfs zu liefern hat Die Stadt
gemeinde wird ſich vorausſichtlich an dem Unternehmen als Akltionärin
beteiligen

Rlelkiſche tahlw G e ien et di e z me u chisraW witein ln Kamimergienrat nen om armer d

Barmer Bankverein Hingbe ſcher inu d 25 n i et e netnmlung ſoll e luſſen werden daß dies dlhei en 100 Millionen
ark Schutzaktien ab 1 Januar 1629 d idendenberechtigt an ein Banken

Stadt Deggendor

mens
Braun

dorfer

konſortium begeben werden ſollen z ſollen der Verſammlung außer
der Ernennung der Bankdirektor Dr Paul Marx Düſſeldorfund Richard Biecher armen zu perſönlich haftenden Geſellſchaftern

Sahungsänderungen und die Erhöhung des Aktienkapitals um 500 Mill
Mark vorgeſchlagen werden Von dieſen Aktien ſollen 250 Millionen
den alten Aktionären im Verhältnis von 1 zu einem noch feſtzuſetzen
den Kurs angeboten und die reſtlichen 250 Millionen Mark als Schutz
aktien mit 25 Prozent Einzahlung von einem Bankenkonſortium über
nommen werden

B Polack Gummiwaren A Waltershauſen In der Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen der am 9 Januar n J ſtattfindendenGeneralverſammlung die Verteilung einer Dividende von 50 Proz für
das am 30 September abgelaufene Geſchäf sjahr auf das Kapital von
12 Millionen Mark vorzuſchlagen Das Kapital ſoll von 12 Millionen
auf 30 Millionen Mark erhöht und den Aktionären ein Bezugsrecht ein
geräumt werden

National Film G in Berlin Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 6 Proz für die Vorzugsaktien und 12 Proz für die
Stammaktien feſt und beſchloß das Aktienkapital um 35 Millionen auf
75 Millionen zu erhöhen Die neuen Aktien ſind ab 1 Januar 1923 divi
dendenberechtigt Bezugsrecht 2 1 zu 175 Proz Gegen alle Beſchlüſſe
wurde von einer Minderheitsgruppe Proteſt zu Protokoll gegeben

Der Dollar amtlich 7551

Die Aufwärtsbewegung am Deviſenmarkt die bereits im
Laufe des geſtrigen Tages in größerem Umfange im weſentlichen
veranlaßt durch den größeren Deviſenbedarf von Handel und Jn
duſtrie einſetzte nahm heute einen rapiden Fortgang unter dem
ungünſtigen Einfluß der Entſcheidung der Reparationskommiſſion
über das Verſchulden Deutſchlands in den Holzlieferungen Der
Dollar der geſtern Abend noch etwa mit 7500 umging überſchritt

im heutigen Frühverkehr den Stand von 8000 um ſpäter weiter
bis auf über 8100 anzuziehen ohne allerdings dieſen Stand be
haupten zu können Nicht ohne Einfluß auf den Dollar blieb aller
dings die weſen liche Abſchwächung des Markkurſes
in Neuyork An der Börſe griff aber wieder eine etwas ruhi
gere Auffaſſung Platz zumal nach den neueſten Meldungen Eng
land keineswegs den franzöſiſchen Standpunkt teilen ſoll wonach
nunmehr die Sanktionen in Kraft treten ſollen Der Dollar ſetzte
an der Vörſe etwa mit 7700 ein ging aber zeitweiſe bis auf 7825
hinauf ſchwächte ſich jedoch ſchließlich wieder bis auf 7750 und 7650
ab Die Effektenbörſe war heute geſchloſſen Der Verkehr von
Bureau zu Bureau war nicht allzu umfangreich auch der Eingang
der Aufträge des Publikums nicht ſehr erheblich Die Tendenz
war jedoch ſo weit feſtſtellbar ſehr feſt und es waren zumeiſt nur
Geldkurſe zu hören Bevorzugt waren auch heute die ſchon geſtern
favoriſierten Gebiete wie Kaliwerte mit Deutſche Kali Salz
detfurt und Hohenlohe Ferner Schiffahrtswerte Auch für ſchwere
Montanwerte namentlich Braunkohlenwerte zeigte ſich Jnter
eſſe Auch Spinnereiwerte und Bankaktien waren begehrt Aus
ländiſche Renten zogen im Einklang mit der Deviſenerhöhung an
und zeigten eine feſte Haltung Lebhaftes Jntereſſe machte ſich
ferner geltend für Kaſſa Jnduſtriegktien wobei Porzellanwerte
ſtark bevorzugt waren

Berlin den 28 Dezember 1922

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 2992,50 3007 50 Schweiz 1431,41 1438 59
Buenos Aires 2762,82 2877,18 Spanien 1182,03 11687 97
Bruſſel Antwerpen 4098,75 501,25 Oeſterr abgeſt 10,62 10 68
Chriſtiania 1421 45 1428,57 Prag 238,40 239,60
Kopenhagen 1552,11 1558 89 Budgpeſi 306 308Stockholm 2049,91 20940,69 Poln Noten
Heiſingfors 187,53 188,47 Bulgarien 5087 5113Jtalien 379 95 380,95 Japan 36409,87 3659 13
London 36159 37 36340 63 Rio de Janeiro 895 25 892,75
Rew ork 7551,07 7588 93 j Rumän Noten
Paris 543,63 546 87 Jugoſlavien

Berliner Nachbörſe vom 27 Dezember
Die Tendenz an der Nachbörſe blieb bei meiſt ruhigem Geſchäft feſt

Lebhaft gefragt waren nur KHaliwerte von denen Krügershall auf 9060
G und Hannover Kali auf 9390 10000 ſtiegen Von Schiff
fahrtswerten war Havag weiter zu 9000 ſtark geſucht Nordd Lloyd gab
auf 4950 nach Am Kaſſamarkt beſtand j a Jntereſſe für Staßfurter
Chemiſche Roſitzer Zucker Gruſchwitz Textil 6100 G und Erdmanns

Spinnerei Erſtmalig notiert wurde Meißner Ofenfabrik G
C Teichert der Kurs ſtellte ſich auf 5700 G reſp wobei nur 20
Prozent zugeteilt wurden

Berliner Produktenbörfe

Jm Zuſammenhang mit der Deviſenſteigerung herrſchte vor
mittags für Getreide eine recht feſte Stimmung Die Forderungen
vom Jnlande lauteten weſentlich höher Jm Mittagsverkehr
ſchwächte ſich die Haltung merklich ab Die Preiſe konnten ſich
aber etwas über dem geſtrigen Stand behaupten Weizen wurde
auf vermehrte Nachfrage von Süddeutſchland beſſer bezahlt Für
Roggen wurden vormittags weſentlich höhere Preiſe verlangt
die aber nicht durchgeſetzt werden konnten Das Angebot blieb
infolge Zurückhaltung der Provinz mäßig Gerſte hatte bei ruhi
gem Verkehr feſte Haltung Saſſe zog im Preiſe auf vermehrte
Nachfrage für den Weſten an Die Maispreiſe richteten ſich nach
den Valutaſchwankungen Sehr feſte Meinung beſtand für Mehl
und Kleie ebenſo für Hülſenfrüchte und andere Artikel

Weizen märk S Weizenkleie è6200 8300vomm I15560 15200 Roagenkleie 8300 8460
v mrchlenb S RVaps 20600 26000ſchleſ ne Rübſen J v eRoggen märk 14300 14100 Leinſaat
r ponm S Erbjen Viktoria 27000 30000mecklenb S Kleine Speijeerdſen 25000 26000

ſeleſ S en e 15000 16000Wintergerſte S eiuſchken 16000 19000Sommergerſte 12500 13500 Ackerbohnen 15000 18000
Hafer mäfh 15666 1826 Wichen 423500 20500
e Pehm Blaue Lupinen 15000 16000r mecklenk S Gelbe Lupinen 20000 21600ſchleſ 13800 Seradella 33000 38000Mais o Prop Ang prpt Rappskuchen 9500 10000loco Berlin 16300 16000 Leinkuchen Sab Hgrbing Trockenſchnitzel 65006800Weizenmehl 7095 41000 46000 Zuckerſchnitzel

Roggenmehl 7090 37000 41000 Torfmelaſſe 4000 4200
ehe nichtaimtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 5800 6100 Haferſtroh drahtgepr Langſtroh 5000 5400
Wieſenhen gut geſund u trocken Vormahd 5709 60600 desgl neu 5600 5800
Häckſel alles per 50 kg ab Station

Mekallnoherungen

Berlin 28 Dezember 10922
Rotieyungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotitz

Elekirolytkupfer wire bares promt cit Bremen oder

Aeke am 2644Notierungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenporſtandes
Die Preiſe verſtehen ſich ad Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekp fer 99 99,39 e 2200Hüttenweich lei gc r 7 2 900riginglhüttenrshzink Preis im freien Perkehr e 135 1400ütienrohzink ab Dif Wun Ps p Zinkhünenper 1287 58

emel edPlanen i o la e a 1080 1 180a 99 in mal gäkerbi Blöchen
ren nn n äünn in Gerkaufeiwähi 4400

e
men egune

Silber in Barren ea 900 fein für j Kilo 140000 145000

9 Aitfeldeutſche Handels
und Wirtſchaſts Feitung
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Hallisohe Börsen Kurse vom 26 Dezember

8taats und dtadt Anieihen Anleihen Industrieller
4 Anh dtaata Anleihe v IvIvHall Theeter Anleihe v 1883 30 Gesellschaften

o Stadt A nete r v 4 Cröllwitzer Fapiort Hyp Anl 67

g 5 752 32 114 994 7 r i e h sKisenwerkde3 Akener Stadt Anleihe 75 löe 62a 4 4 nPfandbriefe eTann CSenr ritrre T b hre Hyp anl98 J P 4 G Lider Hyp Anl v 19008 99a r Ia 554 Süchs Iendsch Pfäbrfte 123

22 120u Bank Aktien4 5lohs Kentenbrieto 963 Hallescher Bankverein 1050HPFrovrinz Anleihe I 680 Diekontobank 1000
gno0

Eisenbahn u Kleinbahn Anl Bergwerks Aktien
Hullo Hottet Elsb A1 J F 6 T T T700J 7ö neue Div 6500Bergwerks Anleihen Prehblitaer Braunkoblon Akt G 9300

rc er Kiebecksche Montauwerks A 33000v ohs Jonhta uvs u t 5 Weor schen Woikentelser A Gee 30000
a Meuische Grube Hyp Anl 68s

weresch Burbe ch Hyp Anl 105 Industrig Aktien
Gute Hoffu Hyp Anl 95
Heonhardt Anl 85 Cmineudorrer FPapieriabrik 13000Jesta Hyp Anl 95 Crolvitzer Sr 6875 7800

4 Grube Auguste Anl, 98 Gönnerner Malztadrix Nr l60 2600
v b 102 s hilenburger kattun Dr 8000 180004 Hallesche Plännerschatt Ani 90 hisenwerk Brünnser Nr 200 4000

7 b Masch Zunmerm Nr 6100 36004 Mansfelder Gew Anl v 1893 82 Nr 6701 14500 3500
r o 57 r V Axt 36004 v wo Glauziger Duokertabrik Nr 7500 175090rul 69 Hallesche Muschinen 12000a aumnb Brk Hyp A rab I a lesche Böhreuwerke 323000

i A Klebeck A A reb I 102 Hudebrandsche M ühlon Nr 2000 5400
v I ab 102 h aiserbad doumiesdeuergh Bäch B Vrw I1A reb I 695 n örbisdorier Aucket

r 7 Aanl reb 16 khy fhbuserbütte Nr 6000 3100
4 Waldauer Braunk Anl, 80 Sottjries ander 5106

es I 55 ea Werschen Weiß Brk Anl v I600 90 Seuraplauer Kalkwerk 2000
7 w F 1808 90 Wegelin Aybaer 2J m m V 1602 99 9 a25 b 102 95 J Zoitzer Maseh Fabrit Nr 8020

h Solarölt A 865 Zuckerraitinerte Halle Sr 11000 4300
rsub 102 85

Die heutige Halliſche Börſe war durchaus feſt Faſt alle Pa
piere haben größere Kursſteigerungen aufzuweiſen Ammen
dorfer Papier waren zu 15 0009 Proz repartiert Halleſche
Pfännerſchaft immer noch ſtark gefragt 9400 Eiſen
werk Brun,ner waren zu 4000 Proz geſucht Lindner
notierten 5100 We gelin u Hübner mußten mangels Ange
bots geſtrichen werden

Unnotierte Werte
Unverbindliche sSchluſßkurse vom 27 Dezember 1622

22 12 27 12 22 12 27 12Apollo Werke 2o000 2300 Conrad Tack 7perrer kKohlo a 4200 Teichgraeber 3400 3400
Heozer Stahl I 35200 lIerra im 1150 1200Bonz e 1450 Text Meyer 1100 1350rn Borort 2200 24600 a ihn 2950 3025Hrauub u chem ind 17500 290860 n junges SDei Füm Thutinger UVhren 6600 8000Duxer Porzellan Ver ZAejtzer 6400 7299Kliie Wagen e 2760 n Voigtl S Sohn peGrads Auto 150 1660 Wilkelhausen 1300 75arude Motoren 260028900 R Wolt SHaluache e 1300 1250 Kaliwerte
tcchirequenz 000 0 ab urvtgat h 20600 Ronneberg 2 e e 30000 30000

Mansfel d J tleſaburge SMaungsmenn diul 4 Vorzug 14000 21000aloliwerke arg rshall 17 8859 9200en teNienuburger Ligen T 3100 ian n Kali 8900 95Oeyonausener Masch 1400 1550 eladetturth t t n gs00

e t r e t 7500auksoh Aktien 30 3e e AyständisahsPeniger MAuschinen 2000 2000 Kolonialwerte
Bumplerreres
Sachsisoher Tull J 9590 Kaoko 3000 4000

a h Moll e Kolonialant 120000 1450006300 8933590 Sloman Salpeter 18000 24500
Scheidemand a Pomoqh 350000 1750600J ichel 4400609 düds Phosphor 29000 338300Stock Motoron 2900 210909 Diäihond 33200 37000
Stoewer a4uto 4100 5854 I Selicrere lebe h
gtralauer Glas S on Geri

Die Fleiſchpreiſe in Halle
Bericht des Fleiſchyreis otierungskemmiſſien
am ſeädtiſehhen S lacht Viehhefe zu Halle

Bezahlt wurden am Miuwoch den 27 Dezember 1922

a für 50 kg Fleiſchgewicht für 50 kg aus

c en Aus andeG l II III eingeſührtesg tun höchſter niedrig häufig Gefrier Friſches
Preis Preis Preis J ileiſch ſleiſch

e et es t ete e nOchſen 42000Bullen 40000Kühe 45000 42000rngrin per 36000 j 35000 35000aſtkälber einſchl
Saugkälber 2unge 60000 50000 538900
Lämmer u Maſth un 55000 53000 53000
Schafe Leber 50000 42000 48000
Schweine einſchl Mittel u 85000 83000 85000

Geſchlinge

Zuſchriften an die A Z
Raumburger Proteſtverſammlung in neuer Auflage

Wie wir hören haben kürzlich in Halle die Terae zwiſchen
den Jntereſſenten die eine Reinhaltung der Fl ſſe betreiben ſtatt
gefunden Ein großes Intereſſe an der Reinhaltung der Fluß
läufe haben von jeher die Fiſchereiintereſſenten bekundet Jhre
Intereſſen dürften ſich mit den Intereſſen der Allgemeinheit zum
größten Teil decden Um ſo merkwürdiger iſt es daß die Fiſcherei
intereſſenten ſich zuſammengefunden haben mit Jnduſtrien die in
ſtarkem Maße ſelbſt mit Verunreiniger des ſſers ſind zur

ötung der Fiſche und ihrer Ernährung beitragen und die auch
ſeinerzeit in der Hauptſache in der bekannten Proteſtverſammlung
in Naumburg gegen die Kaliinduſtrie Stellung genommen haben
Auch das Leunawerk deſſen Abwäſſer rig der behördlichen
Kontrolle prinz haben neuerd dieſer nicht mehrunterworfen ſind ſoll eine führende t der Beſprechung
eingenommen häben Daß die Fiſchereiintereſſenten mit dem
er in dieſer Frage gemeinſam e die Kaliinduſtrie vor

z en iſt deshalh nicht recht verſt weil es doch genügend
annt und ſogar amtlich f r durch die mit Kohlen

e er
gen

Gaſen Leunawerkesdte Saa des Einfluſſes dieſer Ab
et i u n nd ſo nichte u et ge und ſo ngeſtoßen iſt



M III
V

Mtinn
in

n

xüfüWwmJ

g
Annn nni In ſ n nS h n t nRA n führen InII in n in ſt i I n In n inn l Il II tunM W In IIDNMDCEMEXEENNMEXXCMMM U rnnhe

r liefern Familiendruckſachen
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fFfamilien Nachrichten
u

Aus Halle
Verle bungen Jdel Rindtorff mit Kurt Frentzel

Beyme Elijabeih Eckardt mit Hanns Meter Liesbet
Kohl mit Emil Frenzel Marga Gerloff mit Ernſt Rüger
Charlotte Michaei mit Arthur Rumenapp Agnes Deparade
mit Kurt Fauſt Martha Lemke mit Otto Faber Elfriede
Baldauf mit Walter Lenz

Sheſchließzungen Leopold Rußbaum mit Frl
Olga Gundersheimer Kurt Kunze mit Frl Gertrud
Meng

Todesfälle Carl Harm 78 J Albert Engelhardt
Georg Reſch 64 J Anna Wü e geb Rühlemann
59 J Eliſabeth Weber geb Schrader 65 J Amalie
Remmicke geb Böttger Alma Rubel Suſi Ebelt

Von auswärts
Bitterfeld Verlobungen Anna Germer mit

Willi Fokuhl Elſe Naumonn mit Hans Müller
Todesſälle Friedrich Steuer 76 J A Woscisk 76 J
Wilhelmine Mieth 78 J

Eisleben SGeburt Studienaſſeſſor Kurt Hoell
eine T Ehe chließuugen Ewald Schreck mit Frl Hilde
gard Birkenſeld Kurt Sellmer mit Frl Helene Kirchner

Todesſälle Hans Werner Luowig 20 J Max Find
eiſen 40 J

Leipzig Geburten Dory Schiſter ein S Dr Otto
Böger ein S Hauptmann a D Surdèn eine T Ver
lobungen Charlone Knötſch mit Hans Will Käthe Walter
mit Heinz Kunze Erna Franke mit Fritz Fack DorotheaAlbrecht mit Dr jur Hans Friedrich ad Gertrud verw
Dr Weber mit Dr Viktor Kroll Eheſchließungen
Dr phil Wolfgang Melzer mit Frl Doris Nötzel, Werner
Haaſe mit Frl Charlotte Fabian Dr jur Hans Wagner
mit Frl Lena Schmidt Fritz Mücke mit Frl Annamarie
Voigt Otto Palmer mit Frl Agnes Delitzſch Todes
fälle Arthur Hartmann Walter Holzbock 44 J Auguſt
Künack 60 J Dr med Robert Bahrdt Richard
Dorſtewitz Bernhard Pfretzſchmar 30 J Alphonſe
Kaliſcher 88 J Louis Grote 53 J Johannes Oertel
Roſette Hänſch geb Weber Unuemarie Uhlmann Minna
verw Kuopf geb Wahrendorff Alwine Blochwitz Anna
Fiſcher geb Pötzſch Minna verw Kroſt geb Richter 60 J

Nerdhaunuſen Verlobungen Käthe Totzke mit
Hermann Daume Wargarete Vogler mit Fritz Kloſe
Dorothea Schwarz mit Ferdinand Thiele Eheſchließzung

r Stolze mit Frl Elſe Wendt
Sangerhazſen vVerlobungen Lieſel Knauer

mit Richard Trie el Charlotte Heyer mit Kurt Kramer
Anne Körber mit Oskar Fritſche Eheſchließung Ernſt
Schneider mit Frl Franziska Gruber Todesfälle
Louis Bach 80 J Oskar Oßke Jlschen Stieber hühner

Weimar Verlobungen Hilde Linf ſtedt mit Heinz
Löſch Anna Dinger mit Ernſt Hennig Eſe Helfer mit
Dr phil Wolfgang Vulpius Klara Krumbholz milAlf d Hopfgarten Anny Hilpert mit Alfred Gengelbach

Elſe Herrmann mit Erich Eulenſtein Gertrud Broſe mit
Rudolf Bietſchneider Gertrud Langben mit Kurt
Wünſcher Eheſchließungen Robert Grau mit FrlMaria Holececk Walter Al Zimmermann mit Frl Friede
Kiebling Paul Probſt mit Fri Johanna Benkewitz
Hilmar Meißner mit Frl Gertrud Wahnes Todesjälle868 J m Scheit 50 J Gertrud
Ernſt Schreiber

p 22 J

Kolik bei Pferden

r 73 J mein langbewährtes

M olikum
Zu beziehen u Nachnahme

S

Massiv goldene
Verlodungsrnge

in denkbar grösster

große Flaſche 68 Ma k vonti Timmermann
Hildesheim Steingrube 35

Gr Steinſtr 84

beamten Konzumverein E 6 m b Halle 8,

Bilanz am 30 September 1922

r 71765 60177

Verbindlichkeiten
Betriebsmittel 520 349 25Geſchäfisſchulden 2520657 48Grundſ chulden 5 e a 7 10 700Kautionen und Spargelder o 11753 149,26
Ueber ſchuß o 272240 745 13Ab 4 465 601 12

Mitgliederbewegung Geſchäftsguthaben

Haftſumme
Mitglieder am 1 Oktober 1921

Abgang e 215Beſtand am 30 Sepiember J 7247
Geſchäftsguthaben am 1 Oktober 1921 137 260,33

Zugang e e 959 142 901 24Abgang 5 086 55Beſtand am 30 Sept 1922 275 075,02
Haftſumme am 1 Oktober 1921 Ab 138 600

Zugang 2 e e e 84 484 SAbga ing l e J l 7Hajſtſumme am 30 Sept 19 e h
Die Vermehrung der Haftfumme iſt durch die Erhöhung

des Geſchäftsanteils von 20 auf 500 entſtanden
Halle den 20 November 1922

Der Vorſtand
Poetzel Spieckermann Sander Eicke

geh
begchäftzeiprichtungen

efert gut und preiswert

Hans Hallfarth
Schillerstraße 22

Wutts e

Aufblähung bei Rindvieh
beſeitigt ſicher unter Garantie

die kleine Flaſche 35 2ark

Auswahl Out dauerhaftes um
uwelier Tittels miband für StrumpfbänderC k man bei H Schnee Rachf

Ammendorfer Papierfabrik
Ammendorf bet Halle a S

unserer Gesellschaft auf nominal M 37 000 000

gleichgestellt sind beschlossen worden Das
liche Bezugsrecht der Aktionäre ist ausgeschlossen

art daß auf jede alte Aktie eine neue entfä lt

recht unter folgenden Bedingungen auszuüben

V erm ö g en 4 Januar bis 17 Januar 1923 einschließlich
zu erfolgen

B F e 446 4wen en z e in Halle a S bei dem Bankhause H F Lehmann
Gerhte und Maſchinen 10 051 u bei dem Bankhbause Reinhold StecknerGrunde l 488 82 in Berlin dei dem Bankhause DelbrückSchickler Co

schäftsstunden zur Abstempelung einzureichen
c

von A 2000 für die Aktie einzuzehlen
Schlußscheinstempel trägt die Gesellschaft

6 mittein

nach der Fertigstellung

Ammendorfer Paplerfabrik
Kahnt Ernst

Buchführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilih Baer Geiststr 41
t Dittenberger

Hündelstrasse 6

12 1 Wilhelmstr 33 pt

Schreibmaschline
Kaufmänn Privetschulen
Wiln Baer Geiststr 41
II Dittenberger
Häodelstrasse
Stenographie
Kauimänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händaelstrasse 6

elewmieschule für Damen

Dr S Gäriner Muhlweg 29

fremde Sprachen
Keulmänn Privatschulen
Wünh Baer Geiststr 41

in der ordentlichen Genergiversammlung vom
27 Oktober 1922 ist die Erhöhung des Grundkapitaels

durch Ausgabe von 20 000 Stück aut den In aber
lautende Aktien Uber je M 1000 die vom 1 Juli
1922 ab dividendenberechtigt und den alten Aktien

esetz

Die neuen Aktien sind von einem Konsortium
Ubernommen worden mit der Verpkflichtung einen
Teilbetrag von M 16 000 000 den Inhabern der
alten Aktien innerhelb einer Frist von zwei Wochen
zum Preise von 200 zum Bezuge anzubieten der

Vorbenhalilich der Kintragung der Kapitelerhöhung
in das Handelsregister fordern wir namens des
Konsortiums die Aktionäre hiermit auf das Bezugs

I Die Geltendmachung des Bezugsrechtes bat bei
Vermeidung des Ausschlusses in der Zeit vom

Zu diesem Zwecke sind die alten Aktien ohne
Dividendenscheinbogen mit einem doppelt aus
gefertigten Nummernverzeichnisse bei den vor
genannten Stellen während der üblichen Ge

Zugleich mit der Anmeldang ist der Bezugspreis
Den

Die Bezugsstellen sind bereit den Ankauf unddie Verwertung von Bezugsrechten zu ver

Die Ausgabe der jungen Aktien erfolgt alsbald

Ammendorf b Halle a den 28 Dezember 1922

Gesangs Unterricht
Fr Baumgarten Voretzsch

Der fFriseur

der Dame

des Herrn

Mittagszeituns S

dung die
keit und

Seqner Lanqrock
Große Ulrichstraße 8

Fernruf 3940

wie
vereſe Naſrihten

Zwickau i Sa
Verbreitetſte und reichhaltigſte

für das Erzgebirge
ogtland

Unſere Beilagen
Mittelſtands Nachrichten
Rundſchau f Handel u Induſtrie e
Sportbeilage
Handelsbeilage
Praktiſcher Ratgeber
Sächſiſche Feierſtunden
Für unſere Frauenwelt

Reihdaltiges nd diſſigltes Famillen
blatt des ganzen dezltis

Wer mit aufbauen und dazu beitragen

will daß die 22 u Sit unbeſtechlicher ich
edlichkett wieder einkehren

ſoll daß Religion und Kirche
und Haus deutſche Sitte und deutſches
Familienleben wieder zur Geltung
kommen ſoll der helfe uns in unſerem
Beſtreben der abonniere auf die

wie h e

J

D

Va
d

cm

Schule

Offene Stellen

Tüchtiger Platzvertreter
eingef in Drogerien und Farbhandlungen zum

ertrieo eines Kkonkurrenzlos gut einget Haushalt
artikels gegen hohe Provision gesucht Lager nicht
erforderlich Gefl Angebote unter B 1000 an die
Gescheöftsstelle dieser Zeitung

Tücht lediger
öattler u Lackierer
kann jofort Werkſtatt über
nehmen Herm Mecke
Wagenvau r Leuſen

Kyffhäuſernr 5
ZZ Jväckerlehring

Dienſtmädchen
zum 1 oder 15 Januar in
Gutshaushalt geſucht

Frau M Münch
Stadtgut Blankenhain i Th

Suche für ſofort
zwei ältere Mädchen

Geſucht zum 1 Januar oder ſpäter

Stütze oder Köchin
mit Hausarbeit neben Hausmädchen Lohnoanſpruch und
Zeugniſſe an

Frau von Westernhagen Teiſtungen Unterhof

Für Landhaushalt
Ein tüchtiges ehrliches Mädchen welches im Haus

halt erfahren iſt und melken kann ſucht zu ſofortigem
Antritt Frau Direktor Ahrens

Straußfurt bei Erfurt
Referenzen erbeten

r

öntellig jg dame
erfolgr Baufen i

J iStellg s Du halterin
Koreſpondentin oder Privat
ſekreiärin Angeb erb unter
A 1647 an Carl Rummernen el

Keller Gezuche

Haushälterin
ſucht in Halle Stellung in
frauenloſem Haushalt wo
Mädchen vorhand W 2447

7

Serisſer Verlagsbeamter ſucht für 1 Januar 1923

ein möbliertes Zimmer
Preis Nabenſache Gef Angebote unter J 600 an die
Expedition dieſer Zeitung

Offizier a D ſucht für 1 Januar

gut möbliertes Zimmer
möglichſt Stadtmitte Gef Offerten erbeten unter V 605
an die Ge chäſtsſtelle dieſer Zeitung

e eeceeee Leip gen gerDaderlehenng Dienſtmädchen

r meine Bäckerei bei guter Behandlung und
Koſt jofort geſucht

Veote Soehepe I Lan pin u Offerten an

Alterer möbl 31 ſocht
einſach möbl 3immeren ach am öbl im bei Grungstückrmarki

Otto L

S env le SiaeLenngVeamter größ res ln h
ſucht zum 1 Jan 23 od ſpät e 9er Vagemüt möbl tn gegen Goidmart Zerheuſen

e o r Sie ſofort zL 2 h v

Deutſch Däne
ſucht

Hotel od Gafſthof
Geſchäftshaus od ſonſt Unter

nehmem gegen Kaſſe zu
kauſen Ausjſührl Angebote
mit Preis unter 570 an Stella
Ann Exped Hannover
Eckerftraße 15

Eine guterhaltene

Dreſchmaſchine

mit Gzpol vorkauft
Hermann Càäsar

Wolferſtedt

Heidekraut

2 r tn rals billi treu und Packe

mee

verloren
Mit woch abend bein Ver

laſſen des Thea ers
ſchwarzer Pelzkragen
verloren Dem Finder
hohe Belohnung

Sch r äGr Steinſtr 69 Laden

Zamentu
Glauz zu eleg
Koſtümen verſendet
Proben frei Max Niemer

Sommer eld eL
Metallbetten

leidern und
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